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Abstract

Contribution to the taxonomy of the Scydmaenid genera Alloraphes Franz and

Stenichnaphes Franz. —The subgenus Parastenichnaphes Franz is considered as good

genus, the three discussed genera are differentiated in a key. A list of involved species is

given.

Die Gattung Alloraphes wurde von mir im Jahre 1980 auf A. jamaicae m. errichtet

und ihr 3 weitere Arten aus dem tropischen Südamerika zugeordnet. Im gleichen Jahre

wurde von mir auch die Gattung Stenichnaphes monotypisch auf Stenichnaphes urbanus

m. aus Neuseeland beschrieben. Inzwischen wurde eine größere Anzahl weiterer Arten ent-

deckt, die teils in das eine, teils in das andere Genus eingereiht wurden. Schließlich erhielt

ich aus Sumatra eine Art, für die ich im Jahre 1984 das Subgenus Parastenichnaphes der

Gattung Stenichnaphes begründete.

Derzeit sind insgesamt 16 zu diesem Formenkreis gehörende Arten bekannt, die eine

exakte Bestimmung der Gattungszugehörigkeit erforderlich machen. Diese kann vor allem

auf Grund des männlichen Kopulationsapparates wie folgt geschehen:

1. —Penis tonnenförmig, mit einem basalen Druckausgleichsapparat versehen . . 2

— Penis ähnlich wie bei Euconnus gebaut, ohne Druckausgleichsapparat

Stenichnaphes Franz

2. —Penis mit Parameren Alloraphes Franz

— Penis ohne Parameren Parastenichnaphes Franz

Nicht bloß aus den Unterschieden im Bau des männlichen Kopulatinsapparates

sondern auch aus äußeren Merkmalen ergibt sich, daß Parastenichnaphes den Rang eines
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selbständigen Genus besitzt. Die Parast en ichnaphes- Arten haben im Gegensatz zu den

Vertretern der beiden anderen Genera einen sehr flach gewölbten Körper, namentlich

einen sehr flachen Halsschild, dessen Seiten bis über die Längsmitte scharf gerandet sind.

Die Seitenrandung ist in ihrer vollen Länge bei Betrachtung von oben auf beiden Seiten

gleichzeitig sichtbar, während das bei Alloraphes und Stenichnaphes nicht der Fall ist.

Die zur Zeit bekannten 16 Arten verteilen sich auf die 3 Genera wie folgt:

Stenichnaphes urbanus Franz, Neuseeland

Stenichnaphes newtoni Franz, Neuseeland

Stenichnaphes pelohensis Franz, Neuseeland

Stenichnaphes madagassicus Franz, Madagaskar

Stenichnaphes sakarahanus Franz, Madagaskar

Stenichnaphes similis Franz, Madagaskar

Stenichnaphes brasiliensis Franz, Brasilien

Parastenichnaphes sumatrensis Franz, Sumatra

Parastenichnaphes ceylonensis Franz, Sri Lanka

Parastenichnaphes myrmecophilus Franz, S-Brasilien

Alloraphes jamaicae Franz, Jamaika

Alloraphes peruanus Franz, Peru

Alloraphes lenkoi Franz, S-Brasilien

Alloraphes bolivar ensis Franz, Venezuela

Alloraphes magnus Franz, S-Brasilien

Parastenichnaphes-Exemplare haben mir kürzlich auch aus Kenya (Tana River und

Lamu, leg. V. Mahnert) vorgelegen. Diese Tiere sind leider 9 9 , sie sind äußerlich nicht

von P. sumatrensis zu unterscheiden.
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